
unser genosse

Jonas
ist tot ..

gefallen im antiimperialistischen kampf' i
fUr die ~ront in west-et~opa.

einige von

geschichte

die kämpfe

mit vielen

uns verbindet die gemeinsame ~

mit ihm -

der zukunft aber hätten ihn.
von uns verbunden.

C' wir trauern, denn ihn zu verlieren ist

schmerzlich und bitter.

allein - in unseren kämpfen wird er

lebendig sein; und auch jetzt sagen wir:

jonas, der kampf geht weiter!

genossen aus westdeutschland
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BRD HONGERSTAKING

Text des Solidaritätstelegramms von der

Veranstaltung in Amsterdam an ClAUDIA
WANNERSDORfER:

liebe Claudia,

Wir, 600 Teilnehmer einer Veranstaltung

zur Unterstützung des Hungerstreiks der

Gefangenen aus der RAf und aus dem Wi­
derstand wünschen Dir viel Kraft, liebe
und GrÜsse.

lass uns zusammen kämpfen fürs leben !
Paradiso, 27.1.1985

Blättle b'e' 'I',tra' g zu' Jo,oans ",tees dieliUrgerHche Presse b,1s hin Undan Jonas Tod diese SDaltun!l zu ver-. 1985' zur 'taz' versucht, indem sie Jonasdas suchen, verhöhnt Jonas selbst noch da-Januar selbstbestilllllte Handeln absprechen. Da zu. Er und Claudia haben, soweit IIIn
Jetzt will ich etwas zu Jonas sagen, zu schrfeb vor ein paar Tagen'der tco.eri-, das den Zeitungen entnehmen kann,

1 JohannesThillllle: .' ' tator in der 'taz', die Haulltfrage sei, die Funktion der BRD für die NA-

Er hat am 20. Januar einen Sprengstoff- , was die nKehsten Tage besti_: uDie TOund die USAan deat .fassendsten

angriff, auf eine Zweigstelle der deut-, antii.perialistische Offensive' oder d'Punkt der imperialistischen KriegsfUh­

schen Versuchsanstalt rür Raumfahrt in ausschließliche Konzentration auf den runge deMgeplanten Krieg aus deMWelt­
Stutt9ilrt-Vaihingen gtIIIIcht und 1St da- öffentlichen KuIpf lIIl die Verlinderung raum, gepackt. Denndie BRDist auch
bei von der lIoIlbezerissen worden•. der HaftbedingungenM. Das 1st natürlich an diesl!lll Projekt der
Auf dem Transparent hier in der Demo ein dreckiger Spaltungsversuch, da wird US-Pol1tik .it an der Spitze der Krieg-
steht: er 1st einer von uns- das 1st ein Gegensatz aufgebaut, der keiner ist führung. Jonas und Claudia haben den
er schon ganz lange. Er hat mit 15 Jah- im Gegenteil. Der Kampffür Clie Zusa•••. Angriff nicht aus irgendeillelll moral1-.
ren angefangen gegen den imperialisti- •• nlegung und der Angriff auf den Staat schen Druck heraus ondern
schen Staat zu'kämÖfen und auch gleich an dl!lllselbstbesti...ten praktischen weil sie da an reifen llten Weil sie
an dem Punkt, an demdie BRDihre Punkt stehen nicht gegeneinander, son- MI , und
Funktion fUr die NATO-undUS-Politik dern gehören zuslllllen. Seit deat Beginn so auch C, UII nd
am klarsten zeiQt: in der Vernichtung des HS ist das ei,nrach klar. Es gibt uns geht: die Entwicklung i. KaIIpf••
de,. Gefangenen aus der RAF" ve h1 ne l1chkeiten Befreiung, umden Bruch .it cIellISystell.
eier Gefangerienaus demWiderstand, der r ,a r s e Sie haben das in Vaih1ngen praktisch
die grundsätzliChe Verlinderungwill, OIIIIlenZUSIllllle insIlIen Ziel ~cht, und wir machen das heute hier.
Befreiung OaIIals, 1973, machten di. durch den ~insamen Willen, im Knast Als 1980 die beiden aus der RAF, Julia-
Gefan ne~ i. Januar ihren ersten HS, und ~raußen die von der NATObestilllllte ne und IIolfgang, bei eilM!llYerkehrsun­
ihre r.lilte haben darin hier vor delll Vernlchtungspraxis gegen den Widerstand fall starben, •• inte Jonas,J.t1'> "'1t
Bundesgerichtshof einen öffentlichen zu. stoppen und so uns weiter Rain zum .lI.I~~r Tr_!<,~r1& ~i. ~1.d,tri ~u neV-
Hungerstreik -gemacht, in Robe. Die welteren Angriff zu schaffen. Ha Tn kCJ!!lll!"~~ssen.
Leute, die die RAF,~tfanden, standen Oes wolUiI wtr au~ jifzt "chen.
mit Schildern dabei. auf denen man z.
B. lesenkonnte:BGH • brauner Gang-
sterhaufen. , ' '

Damals hat Jonas' also angefangen, und
er ist bei dieser Sache gebliebe~.Er
hat aber "ichtnur staridgehalten' -zwei'·
11I1eingeknastet. Das erste Mal schob
ihn dieBAWals dritten Mannin eine
ihrer "terroristischen Vereinigungen",
die sie so gern konstruiert. Das zweite
Mal im HS 1981, als ihn hier in Kar1s­
ruhe ein RCDS-Mannbeim Flugblattver­
teilen denunzierte. Sondern Jonas hat
in dem Kampfauch weiterkommenwollen:
Als er im HS81 einfuhr, hat er den HS
bis zum.Schluß mitgemacht. Er war einer
von den ,Gefangenen aus demWiderstand,
der die Zusammenlegungvon sich aus an­
gegangen ist, in der Biskussion, die da-

IlIIls begann. So war er einer von denen.

er die Frage der Zus_nlequnfl für,

=n "i d.-r'st,and ange,gangen, i,S"t,'in der Internationale Po diumsdiskussion mit Verteidigern

Diskussion, die damals begann. So war G' h l' d 2 •
er einer von denen, die .!!JIltnnHnllh~t au~ u.a•. nec en an . 1 -1-1985 In Stuttgart.

~ Wi*r~ yQd der ständigen neu-' Blattle Januar 1985
en Entse unlilca,fUr verKorwrn. -:iST!" --- , •~ (euteSTnd ppert wichti!l in der ------------------~--------------.,
BRD,wo Staats terror und KonsUIIIdie Hen- SPANIEN

schen allzu oft vomKampfabhalten oder :.. ~ ,
wieder abbrinoen. '--------------------------_--------
Er war, das ist auch klar, nicht der ',' ., , ,' .. ,. ,', ,
durch und durch von WidersprUchenfreie Flora Ujena und Juan M.Olarieto, 2 , vernichtungsknlist, gebaut. Neben
Typ aber er 'hatte einen Blick für die spanische Anwälte von PCE(r) und GRAPO"der psychischen Folter gibt es auch
Sit~at1onen, in denen gehandelt werden $.owteanderen politisChen Häftlinge in ,noch pysisc:he Folter dQrch Sehllfte, das
•.•ß 1n denen Mn sichn1cht raus1as-Spanten, zur Situation der politischen, ;hat etnige K.fer das Leben gekostet. ,

, ' Gefangenen in Spanien. Sie vertreten .$0 stirb 1978 ein Anlrctlist durch folter
sen darf. , ',' .it ih,.. Beitrag auch die Geflngenen- 2 Tage splter wurde in einer Aktion der'
Vie1e hat sein T~d ersc~reckt, er er-ko.ision und 'die Angehörigen•. " zustlinclige Direktor hingerichtet. Der ' '

schelnt so unverhältnismäßiq zu einer' , " ' , ' 'wichtigste Hungerstreik war 1981, pa-
Bombenaktionund uns kOllllltes erstmal Zunlchst wird ~in SolidaritKtsbrief:. 'rallel zu den Streiks in Irland von
natürlich vor, daß manden Erfolg der von gefangene~ Frauen ver.lesen, den,. ,IRA+INLAund ci•• in der BRO.Bei dies_
eigenen Aktio~ auch mitkriegen kann. Da wir hier auc~abdrucken.', ,: , :Hungentreik ~ilb es 3 zentrale Forde:-,:
hat uns Jonas Tod sicher zu ganz neuen In Spanien gtbt es'etwa 1000 politische rungen: ' ',':'j;',,-';
Oberlegungen angestoßen, vor all,tm die ,Hlif~Hn~ all,s 7 bewaffnetenOrganiSa~ _ ,1., Zus"",,'egung der Gefangenen aus':, '
Entschiedenheit im ~f Jt~,chdr:~kltd\. Uonen·(ohne internationale Organis.). bClden Orglnisationen , f:;'
klar gemacht, die'Konseqaenzen, die dfe Die Situation ist relativ gut und nahe- 2. würdige VerhältnisSe
Angriffe auf den Staa~ haben .und die zu zufriedenstellend. Das liegt aller-3. Verlegung aus _ Hochsicherheiti-
man'ich selbst gegenüber klären muß. dings keinesfalls daran, daß der span. ' knast Herrera de 1. Mancha" ,
Das gilt eben nicht nur gegenül)~r der Staat freiheitlich oder demokratisch In dies_ Hungerstreik starb Juan Jos.
Repression, der Angst vor .Eltlfahren bei ist, sondern ist Resultat des KllIlpfs " Crespo &alendo und 5 Gefangene haben
unserer Praxis, sondern für alle Punkte! der politischen Gefangenen.Von77 an . schwere GeSUfldheitsschädendav0"getra-'
des KalllJlfesin der Front. Aber dazu haben die Gefangenen 10-12 Hungerstreiksgeri •. , , "
will ich nichts wei~er,'sagen,weil das durchführen müssen UIIIihre Forderungen, Diese 3 Forderungen sind vol1sUndig
erst neu ist.,' durchzusetzen. In diesen Jahren hat erfüllt worden, so daß heute die For- ,
Im Augenblick'finde ich es wic~tiger. der Staat versucht, Vernichtungsknäste derung nach Befreiung, also A.nestie
uns nicht von Jonas abtrennen zu lassen nlch BRD-Vorbildzu bauen. Es wurden bleibt.
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I BRD HONGERSTAKING G RAP 0 / P C E (r) I
Diese Errungenschaften sind zurUckzu· Hausdurchsuchungenohne richterl1chen-- 200 Leute dl. UnterlsolltiOns~ ';::".
fUhren auf den Kampfder Gefangenen, Beschlu8. Da~Ziel dabet ist, den Weg dtfIgUngenist .,. Knast fUr CI. 40>~'
aufefi. Solidarität sozialer Bewegungen-:fUr jede Art von Folter freiz_achen~ Geflllgene gepllllt. Da heut. 2-3 Ge- ':,'
und auf bewaffnete Ak~ionen, die zur Nach auBenwtll Spanien als freiheit- . fingenepro Z.lle Itnd, 118t Itch 4t.·
Unterstützung liefen. licber Rechtsstaat d,stellen,' deswegen ,Isoll~ton nach'" YorstenUftttl' •• :
Man.ue nochul betonen, dl8 diese Ver- llufen die·Aktionen verdeckt. Die GI- . Regt.rung ntcht durchfllllr•••• : •. '.. ,:."
günsttgungen erkämpft wurden und daß 'Ingenen K~n n1cn~ •• nr zur rOll~.l, ...
Spanien ein ·faschistisches Syst_ ist •. sondern in speZien·ntLate!'.lufllllld·aRAAhllri_·llaben .ine Kl-'; -'dtftwo sie gefoltert we en.··· "Ur'.- .•.•- __W-' .
21ft neuen Anti-Terror-Gesetz "d' "1 ".-.hl ' Direktor und verseb1••••••• Wlrter trIlo-Zu Herrera e I ••••••. , .. Fl Dt .• _.Alle Personen, die' illl bewaffneten. '. ben - wegender 0 terunten. ese •••••-
K•• pf stehen, werden als Terroristen !lerrera de 11 Manchlwurde 1979 fUr .te wurdentnzw1schen entfernt. 3 '1Ic~
bezeichnet Für sie gibt es das Anti- sozille Gefingene gebaut, die dort ge- ren.uB.an heut. btt.Her~radt 1•. :'

• schlagen wurden'. Hach einer Flucht von. ManclllberUcklkllt1gtft~ . , .'.
Terror-Gesetz, das vor einer Wochein 5 GRAPOMit9liedern 79 wurden 13 Ge-' 1) ist die Anzahl der lief•••••••••• zu :~.;
Kraft trat~ Das ist der Gipfel von fangene aus GRAPOund PCE(i-)nlch ' •. groS fUr etne Isolation '. ";'.:;~
etwa 12-15 Gesetzen, die in den letzten Herrerl de 11 Manchagebracht. _ ~2) wurden di. Folterer •••tfernt· .;.

Jahren beschlossen wurden. Die Gesetze ein Hochsicherhei tsproJekt durchzufllh-, 3) sind die Lebtnsbtdingun•••• nt~t· ..
beziehen. sich auf Mitgliecle~ und Unter-: ren~ Angehllrige haben 80+81 diverse' •• hr die gleichen, wie 81 fUr df.,"-::!'.
stUtzer bewaffneter Banden • Sie ver- Hungerstreiks durchgtfllhrt, UIIgtge,I. fangenen von PCt(r) und filW'O. '.' :"
stoBen sowohl gegen die spanische ver-::. die Isolation zu protestieren, Durch '. ETAMILITAI\Eund ETAPOllTlCOIIIUTA- .
fassung als auch gegen die Menschen-' " die Hungerstreiks erreichten sie die REsind wesentl1chestlrker als PCECrt'.
rechtskonvetion. Personen, die nach, Verlegung von Herrera de 11 Mancha .. , und GRAPO.Die YernfchtUfttsbest~
dies •• Gesetz verhaftet werden, haben . und die Verhinderung der vollsUndi-'; werden erst •• 1 gegen sehwkhere Ortl- .

10 Tage KontaktsperreCdie Verhaftung .. gen Isolltion luch fUr die, die dort·. nisationen angewendet. Die 8edingungtft ,wird nicht bekannt gegeben), sie dUr- blieben. Der knast wurde nicht u.ge-. con Eta 1Ii11tlre und Eta polfttco .tU-
fen keinen Verteidiger ihrer Wahl neh- baut, sondern es k•• n Gefangene von tare sind nicllt 10 .xt •••• Wi. die .•..•.
men. Auf d•• Plpter obliegt die An- ETAMILITARE,ETAPOlITICOMILITARE PCE(r) undGRAPO- 8edingungen, ~)
wendungdieses. ~setzes der Justiz, in und aus da. Intikapitll1stischen Wi- auch sie i. Dez_er erst verseb.rft
d~rPraxis wird es von Polizei und . derstand.' InsgesAlt sind heute CI. ~ wurden.
M11itär verwendet, die d~it .Gefangene
bis zu 10 Tage gefangen halten und .
foltern Iz.B. mit der sog. Badewanne:
der Kopf des Gefangenenwird in Eis-
wasser getaucht). In den 10 Tagen ,. , . ' .. ' ':'::'. ;';:;"'.;"~'. '. ,' .. ;' .' ... ".
psychischer+Pysischer Folter haben die ":S·" .:'.'. :.;[ :~:~,~;::r;.;!.,~·., : ,:'.. ,'~ .',
Gefangenen keinen Kontakt zur Außenwelt, hseri IS •. 9.1. 85 '~'.,' .'..~ . '. ": '., . :'. :.•.. ' .• h' 1\.~.~.~ , \, ••.••."';;".:'

weder zur Famili e noch zumAnwa1t •. , ' . :" ..": ~ . f'ot•." ," •• " . ". :.;~ •. :t .ll··"'•• ··.- .. ' ', ..• .'.':' ,V' ... :..:,::i:,;rErst am letzten Tag 1st der Kontakt zu, RevolutionIre GrU8e~Genou"nl /;'~;!;;··i'>;A,.<·.;::·:;;".··:.-,:;;' ..·'::-t"4.;!· ~:."i.k;..•...•. '. i· . " .•.~.. ·l":s\"~,,::,:,, ••....•. "::' ."~ .• ' •.• ;r.-,'

einem Anwalt möglich, aber. in der Re-·.: Von hier, aus.'lIem Yeserhs-Genngn1s;1n lI.dridCSpani.n). wOll.".~i'.
gel auch .nicht direkt. Davor ist er wir, die weibl f.chenpolitischen Hliftltnge vo. 'CECr) und d••• · ~.J:<
ständig Verhören udn Folter ausgesetzt GRAPO, unsere Solidlrillt und UnterstUtzung. d.r deutscllen polt-,.
ohne UnterstUtzugn durch Anwllte. :'. tischen Gefangenen,··die.seit ··•••hr als: eine •• Monlt ,etnen Hunger';",
Diese Maßnahmenrichten sich nicht nur stref k durchfUhren ;'und all derer zu.• Ausdruck btJigen. dft In:~'
gegen bewaffnete Gruppen, sondern ge- dieser. Veranstaltung tei hehmen, u•. A~k1a,e. z~:.uh.~.",:~I~d 4e •• ::>

gen viele Organisattonen, die .aufgrund· ~I~pf ,~.1~s.et •.Re~ol.uti onl~e bek.lnnt,zu.~a~.~ ••': ,''l "".:.'; ,;~<:'.;'. "'.;"~:'
ei nes Verdachtes durchsucht werden kön.• Wir •. di.e· poH t1 sch.enGehngenen bei d.r·.-Or,antut.i on.,,( 'CE er) . UH,'

nen. Selbst Presseorgane kllnnen dicht· GR,APO)' identifizferen.uns VOllko •• en .• tt..:_: t " :...;lt:'gemacht werden•. Der Tatbestand der Un- und rer. Aufo ferun den di.···.g. g "" . ~"~A
terstützung wurde neu eingefUhrt •. IIp er bewe sen. tz ieren .wir unl .• it d•• h.pf . \

Unterstützung, Verteidigung und Bei- .. · gegen die Ve.rnichtungsknlste, in deneli ,ihr LebenIan, dt. belt ••hilfe werden dembewaffn~ten Kampf' Männer und Frauen unserer Völker eingesperrtstnd. rtn. ICI.",~',
glefchgestellt. Dadurch sollen die'.' der in unsere. Land den Militanten des PCE(r) .Juan·.Joso Cresp •..•.
bewaffneten Gruppen isoliert werden., Ga1endo du Leben gekostet hat. Erstarb 1981 nie'" $0 TI,.n .
Die' Vereinigung junger Anwälte wfrd ' Hungerstrei k gegen das VernichtungsgeUngnh von Herrera de 1.
Verfassungsklage gegen dieses .Gesetz Mancha. EineIl Kampf, der dort inder :BRDverscht.den. der belten
einreichen. FUr Staftaten, die unter ". Kä.pfer des deutschen Vol kes das Leben gekost.t hat~' . ',' .
das Anti-Terror-Gesetz fallen, gtbt . _, Ulrike Meinhoff, Andren BIader, Gudrun Enul1.n;.; u"d'nll du.'
es eine S.ondergerichtsbarkeit und Son-: Leben von.Sigurd Debus. ,'. : . '. "., : .. " ..••..
derverfahren, bei denen .die Rechts-; , .. ,., ',' ,' .... , " .,' .' .. ' •... ' " ',,'
lIi ttel erheblich beschnitten werden . .J., Genosse"" von den deut sehen und den splnhch.n 'S.flngn1 SI.n ,::.1"

und die Verfahren trotz ang~.,11cher ,Be.,-,' IUS hal.ten ·wir,el.te POlf.t15ch.n. Geflngenen, M.!JI"~,.~".sch18\lnigung erheblich verzögert wer- .., ~. Unser hapfund unsere Uberzeug~:,
den. Sitz dieses Sondergerichts ist.',' ~icht zurUckweichen in. unsere. 8estr.ben bl •. wt.r.4te,lI};
Madrid. Dlllit wird das Recht auf Un'" Zi.ele erreichen. die ~ir uns .gesetzt.hlben •. : ,';;;',1 "'_~"'\'.:.:.
verzUglichkeit verletzt. d.h. das. Rech rine brUderliche Uur.ung fUr euch .11e •....... .:\ .;',' .: ' .. ,;'.,
unverzUglich demörtlichen Rtchter vor- " .' '.; " .' ".:.
gefUhrtzu werden. Die Geflllgenen kOll- 1f:~~l1che Hlftl1nge des ,~CE(rl und der GRAPO. :' ' '
men auch in Sonderknäste, vergleichblr * PCECr)-(kolllmuntst15che'Partei Spaniens,wted.rlufgeblut)·~ ,'.
mit den Hochsfchertrakten hter. GRAPO-( antifaschist15che Wtderstandsgruppen 1.0ktober)
Das' steht zumindest auf deMPapier,'
die praktische Umsetzungist e~!,e Frl~

.ge des Kräfteverhlil tnisses.· "; .
Uadurch werden.grundsätzliche Rechte
verletzt: Unverletzlichkeit,. freie'
MeinungsäuBerungusw.~ .. , '.
Manschätzt, dl8 letztes Jahr 6000
Le~te nach diesen Gesetzen gefingen ge­
nommenwurden. Das macht klar, daß das·
Hauptziel ist; den Betroffenen und die'
Bürger allgemein einzuschUchtern und.·
Inforlllltionen aus den Leuten' heraus- ~'.' .
zupressen·. Dazu gibt es auch viele' .'.'
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It Ich interessiere mich nicht dafür, wie lange ich lebe, , \
darüber habe ich keine Kontrolle, aber ich interessiere mich dafür, was für ein Leben ich lebe, Jund das kann ich bestimmen. "
Es kann sein, ich habe nur noch 5 Minuten zu leben, aber es werden 5 Minuten sein I

. zu Bedingungen, die ich bestimme. " George Jackson // ......,./,
t.~

Johannes Thimme ist am 20.1.1985 bei einem Angriff gegen ein Kriegs-Computerzentrum getötet
worden.
Jonas hat seit vielen Jahren in der antiimperialistischen Bewegung gekämpft. Er war zweimal als
politischer Gefangener im Knast, das zweite Mal 18 Monate für Flugblätter zum Hungerstreik
1981. ~
Nicht nur er, sondern viele Genossen in der BRD haben in den letzten Jahren die Erfahrung ge­
ma.cht, dass Protest und öffentliche Information allein gegen Faschismus und Krieg, gegen den
Imperialismus eine stumpfe Waffe sind.
Jonas hat die Brutalität der Isolationshaft selbst erfahren, und er wusste, dass dIe Zusammefl!e­
gung der Gefangenen die existentielle Bedingung für sie ist, um politisch und als ~,1enschcn kol­
lektiv leben und kämpfen zu können. Er hat dafür im Knast und draussen gekämpft..
Da~ ist das Ziel des Hungerstreiks der Gefangenen aus der RAF und dem antiimperialistischer:)
Wh. .:itand, mit dem sie seit dem 4.12.84 kämpfen. Für das gleiche Ziel hat der Widerstand
seit Beginn des Streiks über 40 militante Angriffe gemacht, um so auch die gemeinsame kämpfen­
de Front von Guerilla und Widerstand herzustellen, im Kampf zusammenzukommen. Das war Jonas.!
Sache auch mit der Aktion in Stuttgart.
Mit den militanten Angriffen, Demonstrationen, Besetzungen, dem Stoppen von Zügen, Veranstal­
tungen usw. werden wir die Forderungen der Gefangenen durchsetzen.

Die Aktion in Stuttgart war gegen ein Computerzentrum gerichtet, in dem militärische SpezIal­
aufträge der Forschung für den Krieg aus dem Weltraum bearbeitet werden. Es war ein Angriff
~egen die Strategie der USA, durch den 'Krieg der Sterne' die militärische CJbermacht des Im­
Jerialismus gegen die Sowjetunion zu rekonstruieren, um so die imperialistische Herrschaft der
Ausbeutung und Unterdrückung überall in der Welt zurückzuerobern und zu sichern.

)ie Medien in der BRD versuchen nun, in einer abgestimmten Kampagne seinen Tod zur Abschrek··
<ung auszubeuten.
Nir wissen, dass Jonas den internationalen Austausch und die Entwicklung hin zum gemeinsamen
<ampf in Westeuropa wollte. '.,
Nir'npfinden Schmerz über den Tod eines Genossen, den wir verloren haben, aber niemand SL')

>ich uadurch davon abhalten lassen, auf seiner Ebene und da, wo er ist, weiterzukämpfen.

::laudia, die bei der Aktion verletzt wurde, liegt jetzt im Gefängniskrankenhaus Hohenasperg.
'-Jeben ihrem Bett sitzt bis jetzt Tag und Nacht eine LKA-Beamte. Sie ist isoliert, der BGH­
::rmittlungsrichter Gollwitzer hat gegen sie Haftbefehl erlassen wegen "Mitgliedschaft in einer
.erroristischen Vereinigung" (nicht in der RAF) und wegen "Mordversuch".

hre Adresse ist: Cl d' W d fau 1a anners or er
über BGH-Ermittlungsrichter
Herrenstr. 45 a
7500 Karlsruhe
WESTDUlTSLAND

iie sagte, dass sie gern Besuch haben möchte. :
Vir finden es gut, ihr von hier aus unsere Solidarität zu zeigen und ihr ganz schnell viele Te12­
,ramme und Briefe zu schicken.

Einige Genossen aus den NIeder landen


